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Für Ihren Schlaf
sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

• Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes Personal,  
    auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause!

• Bio-Matratzen aus unserer Region

• Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

• Sonderanfertigungen in jeder Größe

• Zuverlässiger Lieferservice

• Entsorgung der Altteile

• Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

• Große Auswahl an Seniorenbetten

Waldstraße 55 • 64846 Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 • www.matratzenwelt.net

Offen: Mo.–Fr. 9:30–19 Uhr  •  Sa. 9:30–16 Uhr

Jetzt 25% Asche vom Staat für
neue GAYKO Fenster undTüren!

Verbrennen Sie
bei den Heizkosten

nicht Ihr Geld!

25%
vom Staat

geschenkt

Jetzt

Fenster und Türen

Bahnhofstraße 21
64354 Reinheim
Tel.: 06162/82076
www.ic-schmidtke.de

HOLZBAU 
EHMKE 

• Zimmerei • Holzhäuser • Vordächer 
• Bedact:!_ungen • Aufstockungen • Balkone 
• Ener�tische • Anbauten • Carports 

Sanierungen • Gauben • Wintergärten 

Alt Allertshofen 49 · 64397 Modautal Tel. 06167 7661 
E-Mail: harald.ehmke@holzbau-ehmke.de 
www.holzbau-ehmke.de 

Heinz Ackermann GmbH & Co. KG • Odenwaldstr. 90 • 64372 Ober-Ramstadt

Heinz Ackermann GmbH & Co. KG
Odenwaldstraße 90
64372 Ober-Ramstadt/Modau
Ust.-Id. DE 181306069

Tel.:  06154 2225
Fax:  06154 5512
info@ackermann-bad.de
www.ackermann-bad.de

Volksbank Darmstadt-Südhessen eG
IBAN DE15 5089 0000 0078 8264 01
BIC GENODEF1VBD

Amtsgericht Darmstadt HRA 6311
Heinz Ackermann Verwaltungs-GmbH
Amtsgericht Darmstadt HRB 6040
Geschäftsführer: Klaus Ackermann

Modautal-Ernsthofen
Darmstädter Str. 2
Fon 0 61 67 / 14 08

Röhrstr. 18 · Ober-Ramstadt · Tel. (06154) 1375 · www.spahn-online.com

ABFALLANNAHME direkt an unserem Lager

ENTSORGUNG von Bauschutt, Erdaushub, Holz,
Baumischabfall, Gartenabfälle, Glaswolle, Eternit ...

LIEFERUNG von Sand, Kies, Schotter, Splitt,
Körnung/Rheinkies, Recycling, Vegetationsboden ...

ABHOLUNG von Schuttgütern direkt 
ab unserem Lager inklusive Verladung.
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Recycling geht auch auf dem Bau
Dämmmaterialien lassen sich in geschlossenen Kreisläufen weiterverwenden

(djd). Müllmengen insgesamt 
reduzieren, Wertstoff e voneinander 
trennen, damit sie nach Gebrauch 
wieder aufbereitet werden kön-
nen: Das ist im Alltagsleben in 
Fleisch und Blut übergegangen. 
Doch funktioniert Recycling auch 
in größeren Maßstäben? Was ist 
beispielsweise mit Materialien, die 
beim Bauen oder Modernisieren 
ungenutzt bleiben, zum Beispiel 
Verschnittmengen? Und was 

passiert nach einem langen Ge-
bäudeleben mit den Wertstoff en, 
wenn ein Haus abgerissen wird? 
Neue Recyclingverfahren sollen 
das Bauen nachhaltiger machen.

 Nachhaltig dämmen und 
Energie sparen

Wie wichtig eine wirksame 
Dämmung der Gebäudeaußen-
hülle ist, um Heizkosten zu spa-
ren, unabhängiger von fossilen 
Energieträgern zu werden und 
gleichzeitig das Klima zu schützen, 
hat sich längst herumgesprochen. 
Angesichts der stark gestiegenen 
Energiekosten gewinnt Effi  zienz 
im Eigenheim nochmals an Be-
deutung. Deshalb gibt es vom 
Bund weiterhin Förderungen für 
Hauseigentümer, die moderni-
sieren. Bis zu 25 Prozent der In-
vestitionskosten werden aus der 
Bundesförderung für effi  ziente 
Gebäude übernommen. Eine Däm-
mung etwa der Fassade soll nicht 
nur hochwirksam, sondern auch 
robust und langlebig sein. Mit 
diesen Eigenschaften bewährt sich 
beispielsweise EPS-Hartschaum, 
bekannt unter dem Markennamen 
Styropor, seit vielen Jahrzehnten. 

„Das Material hält ein Hausleben 
lang. Es spart nicht nur kostbare 
Heizenergie ein, sondern in weni-
gen Monaten bereits seine eigene 

Herstellungsenergie", so Serena 
Klein, Sprecherin der Geschäfts-
führung des Industrieverbands 
Hartschaum e. V. (IVH). Doch was 
passiert danach, etwa bei einem 
Abriss des Eigenheims?

 Wertstoff e im geschlossenen 
Kreislauf

Das Dämmmaterial, das hohe 
Wirksamkeit mit einfacher Ver-
arbeitbarkeit und geringem Ge-
wicht verbindet, ist zu 100 Prozent 
recycelbar. „Das gilt für geringe 
Restmengen von der Baustelle 
ebenso wie für Dämmplatten 
aus Abbrucharbeiten", schildert 
Serena Klein weiter. So können 
etwa saubere Baustellenab-
schnitte gesammelt, zerkleinert 
und zu neuen Dämmstoff platten 
aufbereitet werden. Für größere 
Mengen ist seit Mitte 2021 in den 
Niederlanden die weltweit erste 
Anlage für eine geschlossene 
Kreislaufwirtschaft in Betrieb. 
Unter www.ivh.de gibt es ausführ-
liche Informationen zu dem neu 
entwickelten Verfahren. Somit 
ist die EPS-Dämmung zusätzlich 
zu den bekannten Vorteilen wie 
Langlebigkeit, Witterungsbestän-
digkeit, hoher Druckbelastbarkeit 
und gutem Preis-Leistungs-Ver-
hältnis nun auch noch deutlich 
nachhaltiger geworden.

Beim Bau auf die Natur achten: 
Neue Recyclingverfahren sorgen 
dafür, dass beim Dämmen wert-
volle Materialien nicht vergeudet 
werden. Foto: djd/IVH Industrie-
verband Hartschaum e.V./Getty

Energiespar-Experte werden
Mit einfachen Tipps lässt sich im Haushalt viel sparen

(djd). Steigende Energiepreise 
belasten Familien und Menschen 
mit mittlerem bis niedrigem Ein-
kommen besonders. Daher ist es 
empfehlenswert, den eigenen 
Verbrauch genau zu überprüfen. 
Oft verbergen sich im Alltag 
Einsparpotenziale, die sich durch 
Änderungen im eigenen Verhal-
ten nutzen lassen. Vielfach lohnt 
auch der Umstieg auf moder-
nere Technik. In beiden Fällen 
profi tiert nicht nur die Haus-
haltskasse, denn ein geringerer 
Energieverbrauch bringt auch 
weniger Emissionen mit sich und 
fördert somit den Klimaschutz.

 Beim Stromverbrauch genau 
hinschauen

Vor allem beim eigenen Strom-
bedarf zahlt es sich aus, auch auf 
vermeintliche Kleinigkeiten zu 
achten. Denn in einem Durch-
schnittshaushalt entfällt gut ein 
Fünftel der Energiekosten allein 
auf die Elektrizität. Gerade bei 
Altgeräten kann sich daher ein 
Austausch rechnen: Ein moder-
ner Kühlschrank beispielsweise 
verbraucht bis zu 75 Prozent 

weniger Strom als 1990. Bei Herd, 
Waschmaschine und Geschirr-
spüler haben die Hersteller den 
Energieverbrauch um 30 bis 40 
Prozent reduziert. Mit speziel-
len Verbrauchszählern, wie sie 
die Verbraucherzentralen oder 
Stadtwerke zur Leihe anbieten, 
lassen sich die Stromfresser im 
eigenen Haushalt identifi zieren. 
Zusätzliche Einsparungen sind 
durch einen bewussten Um-
gang mit der Technik möglich. 
Bei Kühlgeräten etwa lässt sich 
viel Energie durch die richtige 
Temperatureinstellung sparen. 
Zum Frischhalten reichen 6 bis 
8 Grad, zum Gefrieren minus 18 
Grad. Zudem sollten die Geräte 
an einem eher kühlen Ort ste-
hen - möglichst weit weg von 
Herd, Spülmaschine oder dem 
Heizkörper.

 Kostenfreie Broschüre mit 
zahlreichen Spartipps

Beim Kochen bleibt der Deckel 
drauf, denn gerade das Topf-
gucken vergeudet viel Strom. 
Eine Spülmaschine ist nicht nur 
aus Gründen der Bequemlich-

keit empfehlenswert, sie spart 
gegenüber dem Spülen per Hand 
etwa die Hälfte an Energie, zwei 
Drittel Wasser und viel Zeit. Wei-
tere nützliche Tipps enthält die 
Broschüre „Ökologisch haushal-
ten", die kostenfrei unter Tele-
fon 030-20455818 oder auf www.
geld-und-haushalt.de erhältlich 
ist. In dem 64-seitigen Heft vom 
Beratungsdienst Geld und Haus-
halt geht es unter anderem auch 
um den bewussten Einkauf und 
umweltfreundliche Mobilität. Ein 
wichtiges Thema für die Energie-
bilanz ist zudem die Heizung. 
Zwar können etwa Mieter die 
vorhandene Technik nicht aus-
tauschen, gleichwohl ist es ih-
nen möglich, den Verbrauch zu 
drosseln. So sollten Heizkörper 
nicht zugestellt werden, wichtig 
sind zudem regelmäßiges Ent-
lüften und Reinigen. Außerdem 
können bereits ein, zwei Grad 
weniger im Raum viel Energie 
sparen. Die Empfehlungen für 
die Raumtemperatur: 20 bis 22 
Grad im Wohnzimmer, 18 Grad 
in der Küche, 17 Grad im Schlaf-
zimmer.

An der Energie sparen, nicht an der Lebensfreude: Ökologisches Haushalten ist gleichzeitig ein Beitrag zum 
Klimaschutz und damit für folgende Generationen. Foto: djd/Deutscher Sparkassenverlag

Tierschutz im Garten: Heinz Hauck, Kreisbeauftragter für Vogelschutz, 
gibt Tipps, wie man einen Laubhaufen im Garten anlegt. Foto: pixabay-
hedgehog

Mühltal. Es ist Herbst, und die 
Gärten werden für den kommen-
den Winter vorbereitet. Befi nden 
sich in Ihrem Garten Obstbäume 
und Hecken mit Laubbewuchs, 
dann kommt die Zeit, wo dieses 
zu Boden fällt. Nehmen Sie die 
Blätter und bauen Sie damit in 
einer Ecke Ihres Gartens einen 
Laubhaufen, zur Überwinterung 
von Igeln, Insekten, Schmetter-
lingsraupen, Amphibien. Sie soll-
ten soviel Laub nehmen, dass ein 
Laubhaufen zwischen 50 und 60 
Zentimetern Höhe entsteht. Um 
das Laub am Verwehen durch 
den Wind zu hindern, legen Sie 

Reisig oder dünnes Totholz darü-
ber. Auch einen Hasendraht kann 
man verwenden, aber man muss 
beachten, dass man am Boden 
einen Einschlupf für den Igel frei-
hält. Den Hasendraht kann man 
auch an drei Ecken mit Steinen 
beschweren. Achten Sie darauf, 
dass Sie kein Laub von Walnuss-
baum, Eiche und Rosskastanie 
verwenden. Die Blätter von diesen 
Arten enthalten zu viel Gerbsäure, 
die durch Nässe freigesetzt wird. 
Das würde dem Igel und den an-
deren Arten nicht gut bekommen.

Heinz Hauck
Kreisbeauftragter für Vogelschutz

Winterschutz für Igel
Laubhaufen hilft auch Insekten und Amphibien 

Auch Sie möchten Ihren Bericht 
hier veröff entlichen?

Rufen Sie uns an: 06251 70 96 60

ASB Darmstadt-Starkenburg 
www.asb-darmstadt.de

Angelsportverein Modau  
www.asv-modau.de

Bündnis 90 / Die Grünen 
www.gruene-modautal.de

CDU Modautal 
www.cdu-modautal.de

ChorPusdelicti Rohrbach 
www.chor-pusdelicti.de

DRK Modautal 
www.drk-modau.de

DLRG Ober-Ramstadt 
www.ober-ramstadt.dlrg.de

Feuerwehr Modautal  
www.feuerwehr-modautal.de

Freiwillige Feuerwehr Modau

Freiwillige Feuerwehr Ober-
Ramstadt 
www.feuerwehr-ober- 
ramstadt.de

Freiwillige Feuerwehr  
Wembach-Hahn 
www.feuerwehr-wembach 
-hahn.de

Freiwillige Feuerwehr Modau 
www.feuerwehr-modau.de

GewerbeNetz Modautal 
www.gewerbe-modautal.de

Gewerbeverein Ober-Ramstadt  
www.gv-ober-ramstadt.de

GV „Sängerlust“ Brandau e.V. 
www.saengerlust-brandau.de

Karnevalverein Modau 2000 e.V. 
www.kvm2000.de

Kindergarten Förderverein 
Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

Kerbverein Brandau 
www.brenner-kerb.de

Kiga Foev. Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

KSG Brandau e.V. 
www.ksgbrandau.de

Landfrauenverein  
Ober-Ramstadt  
www.bezirkslandfrauen- 
darmstadt.de

Musik im Modautal e.V. 
www.musikschule-ober- 
ramstadt.de 

NABU Gr. Modau-Asbach 
www.nabu-asbach.de

OWK Ernsthofen 
www.owk-ernsthofen.de 

OWK Ober-Ramstadt 
www.odenwaldklub.de

Reit- und Fahrverein Modautal 
www.ruf-modautal.de

Sängervereinigung Frohsinn 03 
Modau e.V. 
www.frohsinn-modau.de

SKG Ober-Ramstadt 
www.skg-ober-ramstadt.de

SKG Wembach-Hahn 
www.skg-wembach-hahn.de

SPD Modautal 
www.spd-modautal.de

Sportfliegerclub Darmstadt 
www.sfc-darmstadt.de

Sportgemeinschaft Modau e.V.    
www.sgmodau.de

SV 1955 Rohrbach e.V. 
www.sv1955rohrbach.de

TC Brandau e.V. 
www.tc-brandau.de

TC Ernsthofen e.V. 
www.tc-ernsthofen.de

TC Ober-Ramstadt e.V. 
www.tc-ober-ramstadt.de

TSV Modau 1921 e.V. 
www.tsv-modau.de

TSV 1960 Ernsthofen e.V. 
www.tsv-ernsthofen.de

TV 1877 e.V. Ober-Ramstadt 
www.tv-ober-ramstadt.de

TV Asbach e.V. 
www.tv-asbach.de

SoLaWi Lindenhof,  
Ober-Ramstadt e.V.  
www.solawi-lindenhof.de

Sozialverband VdK,  
Ortsverband Modau 
www.vdk.de/ov-modautal

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Ober-Ramstadt 
www.vdk.de/ov-ober-ramstadt

Verein für Heimatgeschichte - 
Museum Ober-Ramstadt 
www.museum-ober-ramstadt.de

Verschönerungsverein Allerts-
hofen / Hoxhohl 
www.v-v-allhox.de

Vogel- und Naturschutzgruppe 
Brandau e.V. 
www.vogelschutz-brandau.de

Richtigkeit und Vollständigkeit 
ohne Gewähr

Vereine online

VERKAUF AUS 
DARMSTÄDTER 
PERSPEKTIVE

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

Ihre Immobilie 
aus vertrauensvoller 
Perspektive bewertet 
und verkauft

Kleinanzeigen

                 Wir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 
          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.

Sammler und Historiker 
kauft alles aus Jagd- und 
Militärgeschichte bis 1945. 
z.B. Abzeichen, Gehörn, Aus-
rüstung, Feldpost usw. Tel. 
0621-417317

Ihr PC streikt? Wir hel-
fen Ihnen und sind für Sie 
da! Jetzt anrufen unter  
Tel. 06154/630685 oder www.
pc-hilfe-rohrbach.de

Infos zu Reform Füllhalter 
Nieder-Ramstadt ge-
sucht: Suche alte „Re-
form“ Füller, Fotos, Do-
kum., Infos zu fairen 
Preisen von z.B. ehem. 
Mitarbeitern/Nachfahren 
zur Erhaltung von Wissen. 
Stephan Babczyk, EMAIL: 
stsbabczyk@gmx.de

Alltagsbegleitung: Wel-
che ältere Dame sucht eine 
freundliche und zuverlässi-
ge Alltagsbegleitung? (in der 
Nähe O-Bus Haltestellen) 
Telefon 06154-5774029 AB 
geschaltet.Mein Wohnwagen und ich 

suchen Platz zum Le-
ben... gerne auf Bauernhof 
oder in Gemeinschaft. Bin 
Kontaktfreudig, ruhig und in 
einem festen, unbefristeten 
Arbeitsverhältnis. Rufen Sie 
mich gerne an, ab 17 Uhr: 
0174 9838 579

Stellplatz für Wohnmobil 
gesucht: Suche für mein 
Wohnmobil, Länge 7,45 Meter 
ein Dauerstellplatz in Ober-
Ramstadt oder Umgebung. 
Angebote unter Tel.: 06154 
4938

In Agblakindji dürfen 150 Schüler bald einziehen 
Förderverein Savalou: Ein weiteres Gebäude in Aglamidjodji ist fast fertig

Ober-Ramstadt/Rohrbach. 
Claude Gbaguidi, der Vertrauens-
mann des Fördervereins Savalou/
Benin vor Ort, hat jetzt Fotos ge-
schickt vom Baufortschritt in den 
Orten Aglamidjodji und Agbla-
kindji in der Region der westafri-
kanischen Stadt Savalou in Benin, 
etwa 200 Kilometer nördlich von 
der Küstenstadt Cotonou gelegen. 
Der Förderverein finanziert an 
diesen beiden Orten neue Schul-
gebäude: in Aglamidjodji ein zwei-
klassiges Gebäude für 100 Schüler 
sowie in Agblakindji ein dreiklassi-
ges Gebäude für 150 Schüler. Jede 

Schule erhält darüber hinaus auch 
neue Latrinen, was die Hygiene 
maßgeblich verbessert. Die Ge-
samtinvestitionssumme für diese 
beiden Orte  beträgt rund 50.000 
Euro. Davon müssen die Eltern 
und die Schule 10 Prozent an 
Eigenleistung erbringen und für 
Aglamidjodji erhält der Förderver-
ein eine Spende über 10.000 Euro 
von der W.P. Schmitz-Stiftung, die 
Werner Peter Schmitz-Hille 1985 
in Düsseldorf gegründet hat, um 
Menschen in Not zu helfen. Ein-
schließlich dieser beiden Schulen 
hat  der Förderverein Savalou/

Benin seit seinem Bestehen 2001 
an 24 Schulen/Orten mit rund 
270.000 Euro die Schulbildung 
in der Region Savalou gefördert 
und damit auch die Lebensquali-
tät verbessert und das örtliche 
Handwerk unterstützt. 

Das alles ist nur machbar mit 
den vielen Spenden und Mitglieds-
beiträgen der zurzeit 79 Mitglieder 
und – sehr wichtig – der qualifi-
zierten Überwachung der Projekte 
vor Ort durch unseren Freund 
Claude Gbaguidi. Der Vorstand 
bedankt sich an dieser Stelle für 
die vielfältigen Zuwendungen. Im 

Gegensatz zu vielen professionell 
geführten großen Hilfsorganisa-
tionen kommen die Spenden und 
Mitgliedsbeiträge durch die eh-
renamtliche Verwaltung bis auf 
geringe Verluste durch Gebühren 
zu nahezu 100 Prozent vor Ort an.  
Weitere Informationen gibt es 
auf der Homepage www.savalou.
de. Kontaktaufnahme ist mög-
lich unter post@savalou.de  oder  
Telefon 06154 630729.

Werner Ferdinand
Vorsitzender Förderverein  

Savalou/Benin

Fertiggestellt: Claude Gbaguidi, der Vertrauensmann des Fördervereins Savalou/Benin vor Ort, hat das Foto der neuen Schule in Agblakindji vor 
wenigen Tagen an den Vereinsvorstand übermittelt. Foto: Förderverein

Baustellen: So sah die neue Schule in Agblakindji noch im August aus. Das Foto der zweiten Schule in Aglamidjodji für 100 Schüler zeigt den dorti-
gen Stand der Dinge im September. Fotos: Förderverein

Für alle Herausforderungen gerüstet
Aktive der Feuerwehr Modautal frischen Erste-Hilfe-Kenntnisse auf

Modautal/Lützelbach. Am 
Samstag, 24. September, konn-
ten in einem eintägigen Kurs, der 
durch Mariano Welba vom DRK 
Roßdorf bei uns in der Festhalle 
Lützelbach angeboten wurde, 
insgesamt 14 Teilnehmer von der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr 
Modautal (8 von Lützelbach, 4 
von Brandau, 1 von Neunkirchen 
sowie 1 von Klein-Bieberau) ihre 
Kenntnisse in Erster Hilfe auffri-
schen. Dieser Kurs kam aufgrund 

der Corona-Regelungen verspä-
tet zustande, die letzte reguläre 
Veranstaltung fand noch 2018 
statt. Umso mehr hat es Spaß 
gemacht, die eigenen Kenntnisse 
in Einzel- und Gruppenübungen 
wieder aufzufrischen, denn der 
Umfang kann sich sehen lassen: 

„Eigenschutz und Absichern von 
Unfällen“, „Helfen bei Unfäl-
len“, „Wundversorgung“, „Um-
gang mit Gelenkverletzungen 
und Knochenbrüchen“, „Ver-

brennungen, Hitze- und Kälte-
schäden“, „Verätzungen“, „Ver-
giftungen“, „stabile Seitenlage 
und Wiederbelebung“.Um das 
alles zu stemmen, war eine gute 
Bewirtung erforderlich, die ge-
währleistet war durch Frühstück 
und Mittagessen von der Ein-
satzabteilung Lützelbach selbst 
sowie durch zusätzlich von der 
Familie Grabe spendierte Eisbe-
cher. Herzlichen Dank dafür. Im 
Nachgang äußerte sich Mariano 

Welba positiv über Engagement 
und Motivation aller beteiligten 
Personen. Ihm gilt unser be-
sonderer Dank für seine interes-
sante und lehrreiche Gestaltung 
dieses so wichtigen Basis-Kurses, 
mit dem wir lernen können, wirk-
lich richtig zu helfen. Weitere In-
formationsmöglichkeiten: www.
drk-modau.de

Wolfgang Brendel
Schriftführer FFW Modautal

Nicht nur Theorie gebüffelt: Dass die 14 Teilnehmer aus der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Modautal auch ihre praktischen Fer-
tigkeiten beim Erste-Hilfe-Kurs mit Mariano Welba vom DRK-Ortsverein Roßdorf aufgefrischt haben, zeigt dieses Gruppenbild. Foto: Feuerwehr 
Modautal-Lützelbach

Familientreff im
Gemeindezentrum

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
5. November, treffen sich Familien 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 
von 15 bis etwa 17.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1. Gespräche unter den 
Erwachsenen, das Spiel mit den 
Kindern und der Kinder mitein-
ander sind wesentliche Inhalte. 
Eltern, die schon dabei waren, 
sagen: „Wie entspannt das hier ist! 
Mein Kind spielt, es ist beschäftigt 
und ich kann meine Gedanken 
sortieren – eine Wohltat!“ Dieses 
Angebot wird mit Mitteln aus dem 
Aktionsprogramm „Aufholen nach 
Corona“ der Bundesstiftung „Frü-
he Hilfen“ möglich und ist deshalb 
kostenfrei. Anmeldung bis eine 
Woche vor dem Termin: familien-
zentrum.ober-ramstadt@ekhn.de 
oder Telefon 0157 88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

„Bibeltreff 
für alle“ 

Ober-Ramstadt. Am ersten 
Mittwoch im Monat, 2. November, 
von 19.30 Uhr bis 21 Uhr ist Treff-
punkt im Gemeindezentrum Eiche, 
Danziger Straße 1,  für alle, die 
mit der Bibel ins Gespräch kom-
men wollen. Ein Bibeltext steht 
im Mittelpunkt und wird umfas-
send betrachtet. Pfarrerin Nicola 
Bültermann-Bieber gibt Hinweise 
zu geschichtlichen Hintergründen 
und lädt ein, den alten Text für die 
Gegenwart neu zu hören. Darüber 
hinaus gibt es Raum für persönli-
che Gedanken und den Austausch 
miteinander.  Bibeln mit unter-
schiedlichen Übersetzungen sind 
vor Ort vorhanden. Wer die eigene 
Bibel mitbringen möchte, kann 
das gerne tun. Vorwissen ist nicht 
erforderlich. Das Angebot steht 
bewusst allen Menschen offen, 
unabhängig von der Religions-
zugehörigkeit. 

Ev. Kirchengemeinde
Ober-Ramstadt

Wissen, was los ist!
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AUS DER REGION

http://www.asv-modau.de
http://www.gruene-modautal.de
http://www.cdu-modautal.de
http://www.drk-modau.de
http://www.ober-ramstadt.dlrg.de
http://www.feuerwehr-modautal.de
http://ramstadt.de
http://hahn.de
http://www.feuerwehr-modau.de
http://www.gewerbe-modautal.de
http://www.gv-ober-ramstadt.de
http://www.saengerlust-brandau.de
http://www.kvm2000.de
http://www.kiga-foev-ernsthofen.de
http://www.brenner-kerb.de
http://www.kiga-foev-ernsthofen.de
http://www.ksgbrandau.de
http://darmstadt.de
http://ramstadt.de
http://www.odenwaldklub.de
http://www.ruf-modautal.de
http://www.frohsinn-modau.de
http://www.skg-ober-ramstadt.de
http://www.skg-wembach-hahn.de
http://www.spd-modautal.de
http://www.sfc-darmstadt.de
http://www.sv1955rohrbach.de
http://www.tc-brandau.de
http://www.tc-ober-ramstadt.de
http://www.tsv-modau.de
http://www.tsv-ernsthofen.de
http://www.tv-ober-ramstadt.de
http://www.tv-asbach.de
http://www.vdk.de/ov-modautal
http://www.vdk.de/ov-ober-ramstadt
http://www.v-v-allhox.de
http://www.vogelschutz-brandau.de



